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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung 	 Schalterstunden
Montag	 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag	 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch	 keine Schalterstunden
Donnerstag	 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag	 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	 8–12/14–20 Uhr
Samstag	 9–12/14–19 Uhr
Sonntag	 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag.
Jedes zweite Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab  
18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	 06.00-19.00 Uhr 
Telefon	 061 481 60 80
Fax	 061 481 60 81

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	 9–17 Uhr
Samstag und Sonntag	 geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag		  geschlossen
Dienstag		  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch		  15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag		  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 			   siehe Anschlag Bibliothek oder 	
				    www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER	 8–12/14–19.30 Uhr
Montag bis Samstag SOMMER	 8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag	 10–12/15–21.30 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag und jeweils am 1. und 3. Sonntag des      
Monats. 

Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, neue Jugendriege	 18.00–19.30 Uhr, ganzer Platz
Dienstag, Männerriege	 20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege	 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege	 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
Rolf Roth:	 061 481 16 04	 oder 	 076 576 95 80
H. und Chr. Sütterlin:	 061 482 22 82	 oder 	 079 475 86 35
I. Röthlisberger	 061 481 74 87	 oder	 079 912 74 86

Datum	 Zuständig
05.04.2021	 -	 11.04.2021	 Rolf Roth
12.04.2021	 -	 18.04.2021	 Iris Röthlisberger
19.04.2021	 -	 25.04.2021	 Helene Sütterlin
26.04.2021	 -	 02.05.2021	 Rolf Roth
03.05.2021	 -	 09.05.2021	 Iris Röthlisberger

Entsorgungskalender 2021
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag, 19. April 2021

Alteisen, Altmetall:
Montag, 26. April 2021

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden  
Dienstag.

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sam-
melstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonntag keine Abgabe.

Nächste  
Gemeindeversammlung
Montag, 14. Juni 2021

Inseratepreise
1/16-Seite, 44,25x60 mm, 30.–
1/8-Seite, 93,5 x 84 mm, 40.–
1/4-Seite, 93,5 x 128 mm, 50.–
1/3-Seite, 192 x 84 mm, 90.–
1/2-Seite, 192 x 128 mm, 120.–
1/1-Seite, 192 x 260,5 mm, 200.–
1/1-Seite, letzte Umschlagseite,  
192 x 260,5 mm, 400.–

Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland:	 CHF   70.–  / Jahr
Ausland: 	 CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschluss 2021
Ausgabe 5/2021	    30.04.2021
Ausgabe 6/2021	    28.05.2021 

jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilung 2021
Ausgabe 5/2021	 08.05.2021
Ausgabe 6/2021	 05.06.2021

Gemeinderat
Amtszeit 2020 - 2024

Gemeindepräsident
André Knubel
Unterer Bündtenweg 28
079 622 61 24

Gemeinderat, Vizepräsident
Rolf Roth
Baumgartenweg 15
076 576 95 80

Gemeinderätin
Agnès Le Cloarec
Hagenthalerstrasse 110
079 487 48 26

Gemeinderätin
Gina Schäuble
Neumattweg 35
076 331 41 24

Gemeinderätin
Cornelia Voggensperger
Baselstrasse 3
076 219 68 14

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Schönenbuch
Neuweilerstrasse 10
Postfach
CH-4124 Schönenbuch

Telefon: 061 481 31 55
verwaltung@schoenenbuch.ch
www.schoenenbuch.ch

Mitarbeiter/innen

Gemeindeverwalter
Marcel Friederich
061 485 93 33
m.friederich@schoenenbuch.ch

Finanzverwalterin
Bernadette Liniger
061 485 93 32
b.liniger@schoenenbuch.ch

Verwaltungsangestellte
Bettina Moser
061 481 31 55
b.moser@schoenenbuch.ch

Impressum
Herausgeber
Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monat- 
lich (ausgenommen Juli)
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3� EDITORIAL

Liebe Schönenbüchlerinnen und Schönenbüchler

Seit Ende Januar 2021 ist der Gemeinderat wieder vollständig.
Die Departements sind verteilt. Mit viel Elan und Engagement haben wir uns 
den neuen Aufgaben gestellt. Die neuen Gemeinderätinnen müssen sich noch 
einarbeiten und wir «Alten» werden sie in allen Belangen unterstützen.
Bei den wöchentlichen schriftlichen Antragstellungen von den verschiedenen 
Gemeinderat-Departements sind wir gegenseitig bestens informiert, welche 
Prioritäten als nächstes angepackt werden müssen. Es ist wichtig, dass inner-
halb des Gemeinderates jeder von jedem Bescheid weiss, was in den einzelnen 
Departements gerade abläuft. 
Auch bei Gemeinderats-Abwesenheit kann die Stellvertretung die anfallenden 
Geschäfte weiterführen. Durch längere Zusammenarbeit innerhalb vom Gemein-
derat werden die Abläufe routinierter und ein gutes Zusammenarbeiten wird 
somit begünstigt.
Gegenseitiges Vertrauen und Unterstützen ist dabei besonders wichtig.
Unser Team ist jünger geworden, daher werden auch die Einwohner von Schö-
nenbuch - ob Jung oder Alt – adäquat vertreten.
Eine gute Teamarbeit ist besonders wichtig, denn nur so können wir unsere Auf-
gaben zur Zufriedenheit der Bevölkerung meistern. 

Ich freue mich, die Aufgaben innerhalb dieses Teams mit anzupacken. 

Für das Vertrauen der Schönenbüchlerinnen und Schönenbüchler bedanke ich 
mich im Namen des Gemeinderats und freue mich auf weitere gute Zusam-
menarbeit.

Mit den besten Frühlingsgrüssen

Rolf Roth
Vizepräsi
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Bauinspektorat in Liestal.
Der Gemeinderat hat ein Merkblatt Kleinbauten erarbeitet, welches 
Fragen, Unklarheiten und Vorgehensweise in Sachen Kleinbauten be-
antworten soll. Das Merkblatt kann auf der Homepage der Gemein-de 
eingesehen oder am Schalter der Verwaltung bezogen  werden.
An dieser Stelle möchten wir auf eine neue Rubrik aufmerksam ma-
chen, welche ab dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes bis im Herbst 
erscheinen wird:

Wasserleitungsbruch Rebgartenstrasse
Im Februar ereignete sich in der Rebgartenstrasse ein Wasserlei-
tungsbruch. Dank unmittelbarer Meldung an die Gemeinde und 
dem raschen Handeln der Brunnenmeister konnte weiterer Schaden 
verhindert werden. Die Strasse wurde jedoch massiv unterspült und 
muss grossflächig saniert werden. Aus Kostengründen werden diese 
Arbeiten zusammen mit den Arbeiten für den Einbau des Deckbe-
lages an der Zollstrasse im Mai/Juni ausgeführt. Bis dahin wird die 
Baustelle gesichert und abgesperrt.

Betrieb und Öffnungszeiten Sportplatz
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Sportplatz weiterhin offen zu 
halten und so speziell den jüngeren Einwohnerinnen und Einwoh-
nern von Schönenbuch eine Möglichkeit für Sport im Freien zu bieten. 
Voraussetzung dafür ist, dass die folgenden BAG-Richtlinien strikte 
eingehalten werden:

REGEL 1:  jünger als 20 Jahre
Spiel und Sport kann wie bisher durchgeführt werden. Körperkontakte 
sind erlaubt, sollen aber auf ein Minimum reduziert werden
REGEL 2:  älter als 20 Jahre
Spiel und Sport ist nur ohne Körperkontakt und in Gruppen bis max. 5 
Personen erlaubt. Der Mindestabstand von 1.5 Meter muss stets ein-
gehalten werden. Fussballspiele und Wettkämpfe sind nicht gestattet
REGEL 3:  maximale Belegung
maximal 40 Personen gleichzeitig auf dem Sportplatz
REGEL 4:  Benutzer Sportplatz
Der Sportplatz ist ausschliesslich Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Schönenbuch zugänglich (Faustregel: pro Gruppe mind. 1 
Bewohner/-in aus Schönenbuch)

Im Monat März 2021 hat der Gemeinderat in drei Sitzungen unter 
anderem:

•	 die von einer Arbeitsgruppe unter der Leitung von Gemeinderat 
Rolf Roth erarbeiteten Entwürfe des Wasser- und Abwasserreg-
lements besprochen und genehmigt. Die Reglementsentwürfe 
wurden dem Kanton zur Vorprüfung eingereicht und werden der 
Gemeindeversammlung am 14. Juni 2021 zur Genehmigung 
vorgelegt;

•	 beschlossen, bei der Aktion «Jobticket U-Abo» mitzuwirken und 
seinen Angestellten das Umweltschutzabonnement vergünstigt 
anzubieten;

•	 das Ingenieurbüro Sutter AG mit der Umsetzung des Projekts 
zur Sanierung der Sauberwasserleitung Strittmattweg und mit 
der Projektierung und Umsetzung des jährlichen Kanalisations-
unterhalts beauftragt;

•	 die Jahresrechnung 2020 besprochen und zuhanden der Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission verabschiedet;

•	 ein Kanalisationsgesuch geprüft und genehmigt;
•	 beschlossen, an der Ecke Siebenbettliweg/Ob dem Baselweg 

einen zusätzlichen Robi-Dog-Kasten zu errichten;
•	 das Merkblatt «Kleinbauten» besprochen und in Kraft gesetzt.

Helene & Christoph Sütterlin-Born - 25 Jahre im Dienst der Ge-
meinde

Am 1. April 1996 übernahmen Helene und Christoph Sütterlin die 
Abwartsstelle des Schulpavillons (Kindergarten), des Sport- und 
Spielplatzes, der Zivilschutzanlage sowie der Schulhäuser an der           
Zollstrasse 3 + 5. Die Anstellung erfolgte damals im Nebenamt und 
betrug zusammen rund 35%.
Ein Vierteljahrhundert später arbeiten beide immer noch für die Ein-
wohnergemeinde. Die Aufgaben und Stellenprozente haben sich in all 
den Jahren verändert. Geblieben sind Engagement und Freude der 
beiden an der Arbeit.
Wir gratulieren Helene und Christoph ganz herzlich für die 25-jährige 
Diensttreue und hoffen, dass beide noch mindestens bis zum 30-jäh-
rigen Jubiläum für die Einwohnergemeinde tätig sind. 

Merkblatt Kleinbauten
Sie möchten ein Gewächshaus, einen Kaninchenstall oder ein Kin-
derspielhaus errichten und sind nicht sicher, ob es dazu eine Baube-
willigung benötigt?
Grundsätzlich ist jede Baute bewilligungspflichtig. Der Gemeinderat 
ist zuständig für Kleinbauten mit einer maximalen Grundfläche von 12 
m2 und einer maximalen Höhe von 2,50 Metern. Bauten mit grösse-
rem Ausmass benötigen ein ordentliches Baugesuch beim kantonalen 

 

Wissenswertes über Kleinbauten 
(Teil 1, «Wärmepumpen», April 2021)

Regelung für Wärmepumpen
Im Kanton Basel-Landschaft benötigen nach langjähriger Praxis Luft / 
Wasser-Wärmepumpen keine Baubewilligung, wenn die beiden nach-
folgenden Punkte erfüllt werden.

•	 Die Luft / Wasser-Wärmepumpe dient der Beheizung von einem 
Einfamilienhaus und überschreitet nicht die Masse von 1 x 1.4 x 
1.7 m (Breite, Länge, Höhe)

•	 Die Luft / Wasser-Wärmepumpe hält gegenüber benachbarten 
Grundstücken einen Grenzabstand von 2 m ein. Falls dieses Mass 
unterschritten wird, ist die schriftliche Zustimmung des betref-
fenden Grundeigentümers erforderlich. Bei der Unterschreitung 
der Baulinie braucht es die Zustimmung des Strasseneigentü-
mers (= Gemeinde oder Kanton BL). 

Auch wenn die Installation einer Luft / Wasser-Wärmepumpe be-
willigungsfrei ist, entbindet das den/die  Betreiber/-in nicht von der 
Einhaltung der Lärmschutzvorschriften.
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Seit Januar 2021 wird der Sportplatz an den Werktagen (MO-FR) je-
weils eine Stunde früher geschlossen (neu 19.30 Uhr). An Samstagen 
und Sonntagen wird jeweils während vier Stunden ein Ordnungsdienst 
den Platz beaufsichtigen und die Einhaltung der geltenden Richtlinien 
gewährleisten. Werden diese Regeln nicht eingehalten, sieht sich der 
Gemeinderat leider gezwungen, den Sportplatz ganz zu schliessen.

Vorstellung neue/r Bannwart/in
Monica Silvia Bubendorf, geb. 21.05.1952

Frau Bubendorf ist seit 15. März 2021 neue Bannwartin und wird das 
Landschaftsgebiet zusammen mit Lukas Lehmann beaufsichtigen. 
Fünf Fragen an die neue Bannwartin:

1. Seit wann leben Sie in Schönenbuch?
Seit 1974.

2. Was schätzen Sie besonders an Schönenbuch?
Der dörfliche Charakter und die ländliche Gegend.

3. Warum haben Sie sich für das Amt als Bannwartin beworben?
Es ärgert mich, wenn Hundehalter/innen ihre Vierbeiner überal l herum-
rennen lassen und die hiterlassenen Exkremente nicht zusammennehmen. 
Die Verunreinigungen der Feldwege von einigen Landwirten stört mich 
unheimlich, deshalb habe ich mich für dieses Amt beworben.

4. Welches ist Ihr Lieblingsplatz (Ort) in der Gemeinde?
In unseren Reben und beim „hohlen Baum“.

5. Was würden Sie sich von Ihren Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
Sachen Verhalten auf dem Landwirtschaftsgebiet wünschen?
Dass zu den Kulturen und den Feldwegen (Strassen) mehr Sorge 
getragen wird.

Lukas Lehmann, geb. 08.06.1980

Herr Lehmann ist seit 15. März 2021 neuer Bannwart und wird das 
Landschaftsgebiet zusammen mit Monica Bubendorf beaufsichtigen. 
Fünf Fragen an den neuen Bannwart:

1. Seit wann leben Sie in Schönenbuch?
Von 1986 bis 2006 und von 2016 bis jetzt.

2. Was schätzen Sie besonders an Schönenbuch?
Das schöne Dorf, mit Weitsicht über die sundgauer Landschaft, in 
neun Kilometer entfernung zur Schifflände.

3. Warum haben Sie sich für das Amt als Bannwart beworben?
Als Bannwart möchte ich mich dafür engagieren, dass unsere Umgebung 
ums Dorf ein attraktives Erholungs- und Landwirtschaftsgebiet für 
al le bleibt.

4. Welches ist Ihr Lieblingsplatz (Ort) in der Gemeinde?
Beim Baum unten an der Sandgrubenstrasse bis hoch zum Bänkli auf 
der Lengi-Hähe.

5. Was würden Sie sich von Ihren Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
Sachen Verhalten auf dem Landwirtschaftsgebiet wünschen?
Einen respektvol len Umgang untereinander und gegenseitige Akzep-
tanz.
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❀

❀
❀Lange erwartet, endlich da, der Frühling

Dass der Winter nicht kampflos aufgibt, mussten wir 
die letzten Tag zur Kenntnis nehmen. Trotzdem sind 
sie da, die langersehnten Frühlingsboten. Leider kön-
nen wir Sie hier nur mit Bildern erfreuen, das Summen, 
und Brummen, das Zwischtern und den Duft des Früh-
lings müssen Sie selber erleben. Geniessen Sie das 
wunderschöne Frühlingserwachen von Mensch und 
Natur. Bernadette Schoeffel

Foto zVg
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Schulsozialarbeit an der Schule Schönenbuch
Was ist Schulsozialarbeit?
Die Schulsozialarbeit setzt sich zum Ziel, Kinder und 
Jugendliche auf ihrem Weg zum Erwachsenwerden 
zu begleiten, sie bei einer für sie befriedigenden 
Lebensbewältigung zu unterstützen und ihre Kom-
petenzen zur Lösung von persönlichen und/oder so-
zialen Problemen zu fördern. Sie berät Kinder und 
Jugend liche sowie weitere Personen niederschwel-
lig und professionell. Sie verbessert Bildungs- und 
Lebenschancen von Kindern und Jugendlichen. Und 
sie unterstützt und entlastet die Schulen, damit die-
se ihre Kernfunktion der Bildung gut leisten können.
Gehandelt wird vertraulich und in direktem persön-
lichen Kontakt wird nach Lösungen gesucht. Schü-
lerinnen und Schüler werden in Zusammenarbeit mit 
Lehrpersonen und Eltern unterstützt und mit Fach-
stellen und Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe vernetzt. 
Nachdem die Schulsozialarbeit (ab jetzt SSA ge-
nannt) in der Sekundarschule schon seit 2002 im 
Bildungsgesetz verankert ist, gilt dies für die Primar-
stufe seit dem 1. August 2018. In vielen Schulen der 
Primarstufe im Kanton war die SSA bis dahin schon 
eingeführt und nicht mehr wegzudenken. 
Bis dahin war in Schönenbuch noch keine feste SSA 
installiert, bei Bedarf holte man sich jedoch Unter-
stützung bei der Schulsozialarbeiterin der Sekundar-
schule Allschwil (es bestand also hier schon eine 
Kooperation und ein guter Austausch mit dem Lehr-
körper).
Jetzt galt es herauszufinden, welche der Möglich-
keiten einer Dorfschule wie Schönenbuch den gröss-
ten Kosten-Nutzen-Ertrag lieferte.
Der Kanton half dabei mit vier Vorschlägen: 
– SSA als Angebot der Gemeinde.
– SSA im Verbund mit anderen Gemeinden.
– übertragen der SSA an eine private Organisation.
– Einkauf beim Kanton.
Der Schulrat war in der Pflicht und so wurde eine 
Arbeitsgruppe mit SR-Mitgliedern und Lehrperso-
nen gebildet. Mit einer Umfrage bei den Lehrperso-
nen wurde geklärt, in welchen Bereichen diese den 
Einsatz der SSA wünschen bzw. sie als sinnvoll er-
achten. Danach war klar, dass die SSA an der Schu-
le begrüsst wurde und wo sie zum Tragen kommen 
sollte. Der nächste Schritt war ein Konzept zuge-

schnitten auf die Schule Schönenbuch. Hier musste 
jedoch nichts neu erfunden werden, denn es bestan-
den schon diverse Konzepte an anderen Schulen. 
Grosse Unterstützung erhielt man vor allem aus der 
Nachbargemeinde Allsch wil, wo die SSA auf der 
Primarstufe schon länger verankert und breit abge-
stützt ist.

Nachdem die Bedürfnisabklärungen gemacht waren 
und das Konzept vorlag, ging es daran festzulegen 
in welcher Form, welchem Umfang und vor allem ab 
wann das Angebot eingeführt werden kann. 

Durch die bisherige gute Zusammenarbeit und den 
Vorteil, welcher eine Kooperation mit Allschwil auch 
für unsere Kinder und Eltern bringt, war es schnell 
klar, dass dies der beste Weg war, um in Schönen-
buch eine gut abgestützte und fachkundige SSA 
einzuführen.

Schliesslich musste noch alles dem Gemeinderat 
unterbreitet werden, der die vom Schulrat ausgear-
beitete Finanzierungsmöglichkeit bewilligt hat.

Die Schulsozialarbeit in Schönenbuch
Nach der ganzen Vorgeschichte nun zum wichtigs-
ten Inhalt dieses Beitrags: Im Januar 2021 wurde 
die SSA in Schönenbuch eingeführt.

Nicolo With ist 45 Jahre alt und arbeitet schon seit 
vier Jahren in Allschwil in der Schulsozialarbeit. 
Er ist verheiratet, Vater von einem neunjährigen 
Mädchen und einem siebenjährigen Jungen und 
wohnt in Riehen.

PRIMARSCHULE										              8
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In der Person von Nicolo With wurde die idea-
le Person für diese wichtige Arbeit gefunden. Er 
ist jeweils einen Morgen an der Schule, nimmt 
zusätzlich an Teamsitzungen und Gesprächen teil 
oder wenn es sonst etwas Wichtiges gibt, das aus-
serhalb dieser Präsenzzeit stattfinden muss. Den 
Rest der Woche arbeitet er an der Primarschule in 
Allschwil.

Ganz wichtig am Anfang war natür-
lich das Kennenlernen. Nicolo With 
hat sich in allen Klassen persönlich 
vorgestellt, die Themen genannt, 
bei denen die Kinder seine Hilfe in 
Anspruch nehmen können und sollen und mit ih-
nen Gespräche geführt. Er sagt, seine Arbeit ist 
ausschliesslich über Beziehung möglich, d.h. eine 
regelmässige Präsenz ist nötig. Er ist während 
seiner Anwesenheit vor allem im Schulhaus anzu-
treffen, geht jedoch mindestens alle paar Wochen 
auch im Kindergarten vorbei, damit die Kinder ihn 
auch dort kennenlernen können. 

Welches sind denn Themen, die Kinder an der Pri-
marschule beschäftigen und bei denen sie von Ni-
colo With Unterstützung holen? 

Es gibt verschiedene Angebote, die zum Tragen 
kommen, da ist zuerst die Einzelberatung. Diese 
erhalten Kinder und Jugendliche mit einem per-
sönlichen Thema und eigenen Sorgen und Nöten 
wie Leistungsdruck, familiäre, häusliche Gewalt, 
Pubertätsthemen, Impulskontrolle und eigener 
Frustrationstoleranz. Ein weiteres Angebot ist die 

Gruppenberatung z.B. bei Problemen 
in Freundschaften, bei Ausgrenzun-
gen und Konflikten in der Gruppe, 
hier wird mit allen Beteiligten das Ge-
spräch gesucht. Nicolo With arbeitet 
hier systemisch und lösungsorientiert. 

Er hilft den Kindern eigene Lösungswege zu finden 
– wie löse ich das Problem, welche Hilfe benötige 
ich dazu, wo kann ich diese Hilfe einfordern?

In diesen Bereichen haben in Schönenbuch auch 
schon Beratungen stattgefunden. Die Kinder zei-
gen sich neugierig und interessiert, jene der Mit-
telstufe kommen schon  mal allein auf den Schul-
sozialarbeiter zu, in der Unter stufe werden sie eher 
noch von der LP oder den Eltern dazu ermuntert, 
dies weiss Nicolo With auch aus seiner bisherigen 
Erfahrung aus Allschwil.

«Schulsozialarbeit ist 
ausschliesslich über 
Beziehung möglich.»

Digitale Medien und Programme sind sehr vielseitig und können richtig angewandt viel Unterstützung beim 
Lernen leisten. Auch in der Freizeit versprechen sie Spiel und Spass. Die grosse Digitalisierung bis ins Kin-
derzimmer birgt jedoch auch viele Gefahren und diese müssen die Kinder kennen. Präventive Medienprojek-
te geleitet durch die Schulsozialarbeiter helfen hier mit, den Kindern aufzuzeigen, wie sie aus dem iPad & Co 
ihren Nutzen ziehen aber auch ein Bewusstsein für die Gefahren und Risiken der digitalen Welt entwickeln. 
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Ein dritter, grosser Teil des Angebots der SSA ist 
die Prävention und Klassenarbeit (Umgang mit 
Konflikten, Umgang mit Medien, Schulentwick-
lung – Kinderparlament, Schulhausklima) idealer-
weise bevor Konflikte entstehen, aber auch wenn 
diese schon aufgetreten sind. Für die Organisation 

wie auch die Durch-
führung von Klassen-
projekten ist eine gute 
Zusammenarbeit mit 
den Lehrpersonen un-
abdingbar.

Beiträge zur Früherkennung, Gesundheitsförde-
rung und Prävention bedürfen auch einer Vernet-
zung und Zusammenarbeit mit Fachstellen.
Ein grosses, immer wiederkehrendes Thema ist 
das der Medienkompetenz. Dazu hatten die Schü-
lerinnen und Schüler der vierten Klasse vor den 
Frühlingsferien einige Projektmorgen bei Nicolo 
With (siehe Fotos). In Whatsappgruppen wird be-
leidigt – alle auf ein Kind – der Medienkonsum un-
serer Kinder nimmt zu, der Umgang damit muss 
gelernt sein, dies ist unumgänglich. 
Im Team wurde Nicolo With sehr herzlich aufge-
nommen und er fühlt sich an der Dorfschule sehr 
wohl. Für ihn ist es ein grosser Kontrast zwischen 
der grossen Schule in Allschwil und der kleinen 

Gemeinschaft hier in Schönenbuch. Er sieht sein 
Kerngeschäft in der Beziehungsarbeit mit den 
Kindern, aber auch Eltern, Lehrpersonen und die 
Schulleitungen dürfen sich an die SSA wenden, 
wenn sie Unterstützung oder Beratung benötigen. 

Seine Arbeit soll dazu beitragen, dass sich die Lehr-
personen auf ihr Kerngeschäft, das Unterrichten, 
konzentrieren können. Für ihn ist die Vernetzung 
mit dem Freizeithaus und den Familienberatungs-
stellen ein ganz wichtiger Teil seiner Tätigkeit.

Nicolo With empfindet seine Arbeit als spannend 
und vielseitig, dies kommt bei den Kindern gut an. 
Darauf angesprochen, ob denn ein Morgen ge-
nügt um eine umfassende Betreuung der Schule 
Schönenbuch zu gewährleisten, meint er, es sei 

sicher genug um das 
Grundbedürfnis abzu-
decken, zur Optimie-
rung wären natürlich 
zwei halbe Tage ideal.

Für die Lehrpersonen und Schulleitung ist die Ein-
führung der SSA in Schönenbuch eine Erfolgsge-
schichte; sie schätzen die neue Zusammenarbeit 
mit Nicolo With sehr und freuen sich auf weitere 
gemeinsame Projekte.

 Bernadette Schoeffel für die Arbeitsgruppe

Die Kinder sind interessiert an einem Austausch und können während Projekten Beziehungen mit der Schul-
sozialarbeit aufbauen. Schönenbuch profitiert von der Vorarbeit, die Allschwil schon geleistet hat.

«Medienkonsum: 
Der Umgang damit 
muss gelernt sein.»

«Konzentration 
der Lehrpersonen 

aufs Kerngeschäft.»
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Katholische Pfarrei Johannes der Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste:
•	 Sonntag, 11. April, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 Sonntag, 18. April, 9.15 Uhr, Wortgottesfeier mit Kommunion
•	 Sonntag, 25. April, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 Sonntag, 2. Mai, 9.15 Uhr, Wortgottesfeier mit Kommunion
•	 Donnerstag, 6. Mai, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier

Erstkommunion
Die Feiern der Erstkommunion in der Kirche St. Peter und Paul wer-
den wegen der immer noch ausserordentlichen Lage auf den 12. 
und 13. Juni verschoben.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. Mai, findet in Schönenbuch kein Gottesdienst statt. 

Feiern in der guten Stube
Das Fernsehen regioTVplus überträgt zur Zeit jeden Sonntag einen 
reformierten Gottesdienst aus dem Baselbiet. Am 2. Mai wird unsere 
Feier in Allschwil in die gute Stube gesendet. Risa Mori (Orgel) und 
Claude Bitterli (Liturgie) arbeiten daran, den Gottesdienst musika-
lisch und inhaltlich zu einem besonderen Erlebnis werden zu lassen. 
Wir freuen uns, falls Sie am 2. Mai nicht live in der Kirche dabei sein 
können oder wollen, wenn Sie den Gottesdienst auf dem Computer 
oder Fernseher miterleben. Wir laden Sie dazu ein und wünschen 
Ihnen in diesem Falle eine gute maskenlose, unterhaltsame und be-
rührende Zeit. Claude Bitterli

ADVENTURE FÜR TEENIES -Talentsuche
Am Freitag, 16. April geht es wieder abenteuerlich zu und her. Zum 
Adventure zwischen 17.30 und 21 Uhr sind alle 10-13-jährigen Tee-
nies eingeladen. Es geht auf Talentsuche! Mit aktuellem Schutz-
konzept gibt es Spiele, Zusammensein, gegebenenfalls Essen und 
einen Kinofilm! Eine Anmeldung ist erforderlich (sonja.gassmann@
refallschwil.ch)! Es freuen sich Markus Bürki und Sonja Gassmann. 
Sonja Gassmann

Move and play
Am Dienstag, 4. Mai zwischen 15.30 und 17.30 Uhr lädt das Netz-
werk Familie und Kind ein zu einem Bewegungsparcour im Garten 
des Calvinhauses (bei Regen im Saal). Alle Kinder und Begleitper-
sonen sind eingeladen zum Balancieren, Hüpfen, Ziel-Werfen und 
vielem mehr! Wir offerieren ein Zvieri und Kaffee und enden mit der 
Schaumkuss-Schleuder! Anmeldung erwünscht (sonja.gassmann@
refallschwil.ch), es gilt das aktuelle Schutzkonzept. Sonja Gassmann

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

•	 Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in Allschwil
•	 Sonntag, 11. April, 10 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorfkir-

che Allschwil
•	 Sonntag, 18. April, 10 Uhr, Eucharistiefeier mit Prn. Ulrike Hen-

kenmeier in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 25. April, 10 Uhr, Eucharistiefeier mit Prn. Sarah Böhm 

in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr, Eucharistiefeier mit Erstkommunion in 

der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

Vorbereitungstage Erstkommunion
Am Mittwoch, 28. April findet in den Räumlichkeiten im Kirchgemein-
dehaus in Allschwil die Vorbereitung auf die Erstkommunion statt. Es 
herrscht grosse Vorfreude auf dieses besondere Fest am 2. Mai in 
der Alten Dorfkirche! 

Religionsunterricht
Am Samstag, 8. Mai, besuchen die Firmlinge den Bischof Harald 
Rein in Bern. Ausserdem findet ab 9 Uhr im Kirchgemeindehaus in 
Allschwil der Religionsunterricht für Unter-und Mittelstufe statt.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 

Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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19.19 Uhr   GENERATION easy pray  

22.30 Uhr   closing der OASE
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VIDEO-WORKSHOP Teil 1 
Tipps & Tricks von den Profs (20 - 22.30 Uhr) 

VIDEO-WORKSHOP Teil 2 
Ran ans Eingemachte! (14 - 18 Uhr)

THEO-TAG  
was ist reformierte Theologie? (10 - 18 Uhr)

OASE 

Lagerleiten lernen 
Grundlagenkurs (9 - 18 Uhr)

OASE 
Gartenschlacht Vol. 1
OASE

KONFIRMATION 
(10 Uhr in der Christuskirche) 

OASE 
Plakate malen für den Klimastreik vom 21. Mai 

Klimastreik 
Basel City 
Lange Nacht der Kirchen 
(open End in der OASE) 

Konf-Kater-Brunch 
(10 Uhr Gottesdienst, ab 11:15 Uhr Brunch in der OASE) 

OASE 
übernachten rund ums Kirchgelände 

OASE 
*to be announced 
EM Spiel, Wales – Schweiz, 15 Uhr, Jugendtreff Bar.che 

Baslerstrasse 51, Keller der St. Peter & Paul Kirche 

EM Spiel, Italien – Schweiz, 21 Uhr, Jugendtreff Bar.che 

Baslerstrasse 51, Keller der St. Peter & Paul Kirche

OASE 

EM Spiel, Schweiz – Türkei, 18 Uhr, Jugendtreff Bar.che 

Baslerstrasse 51, Keller der St. Peter & Paul Kirche

OASE-NEON 
Fest
OASE 
Saison Abschluss
OASEN 
Lager in Einsiedeln
Sommer OASE 
und special events (Infos @jugend4123_reformiert)

Konflager 

Wald Gottesdienst 
Konf-Eröffnung Konfrmanden 2021/2022

Sprungbrätt Festival 2021

  077 521 61 42
   markus.buerki@refallschwil.chBaslerstrasse 226, 4123 Allschwil

WH
AT

´S 
UP

 20
21
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Dies ist ein schöner und wertvoller Brauch, der 
seit über dreissig Jahren in unserer Pfarrei St. 
Johannes der Täufer gelebt wird.
Wunderbar den Kindern und Erwachsenen zuzu-
sehen, wie sie mit voller Freude und grösstem 
Eifer einen tollen Palmbaum binden. Anschlies-
send wird dieser mit farbigen Blumen und Bän-
dern aus Seidenpapier geschmückt. 
Am Palmsonntag, dem Beginn der Heiligen Wo-
che, werden die wundschönen und bunten Palm-
bäume feierlich von den lachenden Kindern und 
Erwachsenen durch unsere Kirche getragen. Da-
bei ruft die versammelte Gemeinde: Hosanna, Je-
sus wir grüssen dich bei uns! Natürlich darf dabei 
das freudige Palmbaumschütteln nicht fehlen. 

Palmbaumbinden eine alte Tradition
Die Palmbäume werden gesegnet und nach der 
Feier zu Hause im Garten oder Eingang auf gestellt. 
(Nachzulesen im Markusevangelium 11,1–11).
 Irène Fischer

Palmbaumbinden können auch die Kinder schon mit etwas Unterstützung sehr gut, da ist niemand zu klein 
um ein schöne Papierblume zu basteln.

Ein schönes Bild gabe es dann am Palmsonntag in der Kirche, danach wurden die Bäume zu Hause im Gar-
ten oder dem Hauseingang aufgestellt.
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MUSIKGARTEN

Mit dem Eintritt in das 2. Kindergartenjahr besteht die Möglichkeit, an der 
Musikschule den Gruppenkurs MUSIKGARTEN zu besuchen. 

Der Unterricht findet wöchentlich als 45‘-Lektion statt und wird an einem  
freien Nachmittag in verschiedenen Schulhäusern durchgeführt.

Weitere Informationen erhalten Sie über Telefon 061 486 27 50, per Internet unter 
www.musikschule-allschwil.ch oder mittels beiliegendem Anmeldeformular

WAS BIETET DIESES KURSANGEBOT IHREM KIND?
Der Musikgarten fördert und fordert über Musik und Bewegung die Kinder in ihrer ganzen Persönlichkeit und 

in ihrer sozialen Entwicklung.

Über das gemeinsame Singen und Sprechen, Bewegen, Spielen und Hören, erwerben die Kinder
musikalische Grundlagen und erweitern ihre Ausdrucksmöglichkeiten.

Gerade in der Vorschulzeit sind die Kinder für das musikalische Lernen sehr empfänglich. Es ist wichtig, 
ihnen in dieser Zeit eine Vielzahl von musikalischen Anregungen zur Verfügung zu stellen.

Für Kinder, die an der Musikschule Allschwil bereits ab der 1. Klasse nach erfolgter 
Eignungsabklärung ein Instrument erlernen möchten, ist der Besuch des Musikgartens 

Voraussetzung. Für den Einstieg in das weitere interessante Basiskurs-Angebot 
(ab der 1. Klasse) ist der Besuch des Musikgartens  in jedem Fall empfehlenswert.

DIE KURSE FINDEN JEWEILS AM MONTAG IM 
KINDERGARTEN SCHÖNENBUCH (UG) STATT:

 13.30 - 14.15 UHR
14.20 - 15.05 UHR
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Turn- und Sportverein Schönenbuch – www.tsv-schoenenbuch.ch 

 
 
 Turn- und Sportverein Schönenbuch 
 Hagenthalerstr. 74, 4124 Schönenbuch 
 
 

 
Hilfeeeee 

Der Turn- und Sportverein sucht eine neue 
Mukiturnleitung 

 

 

 
 
Wann:  Dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr 
 
Wo:   Mehrzweckhalle Schönenbuch 
 
Wer Lust hat, mit fröhlichen Kindern zwischen zwei bis vier Jahren eine tolle, 
erlebnisreiche Turnstunde zu gestalten und zu verbringen, darf sich gerne 
melden.  
 
 
Auskunft erteilt: 
 

Tanja Stoehr-Eichenberger, Frostweg 3, 4124 Schönenbuch 
Mobile 076 399 57 57 oder taennens@hotmail.com 

 

Wir freuen uns 

 

Jugend+Sport 
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Hörerinnen und Hörer, liebe Film-Fans 

Zuerst eine Ankündigung: Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es eine kleine Ände-
rung der Öffnungszeiten geben wird. Nach den Osterferien wird die Bibliothek am 
Mittwoch neu von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.  

Im März konnten wir ausserdem diverse neue Medien bestellen. Diese sind nun katalogi-
siert und können in der Bibliothek ausgeliehen werden. Als Inspiration für Ihren nächsten 
Bibliotheksbesuch finden Sie weiter unten eine Auswahl unserer Neuanschaffungen. Die 
Liste mit allen Neuanschaffungen können Sie wie üblich auf unserer Internetseite 
(www.schoenebuechtraeff.ch) herunterladen.  

Bitte beachten Sie, dass weiterhin einige Schutzmassnahmen gelten: In den Räumlichkei-
ten der Bibliothek herrscht bis auf weiteres eine allgemeine Maskenpflicht (ab 10 
Jahren) und es dürfen sich maximal vier Personen gleichzeitig in den Räumlichkeiten 
aufhalten. Halten Sie ausserdem den empfohlenen Mindestabstand ein. Das Helferteam 
und der Vorstand danken Ihnen bereits im Voraus für die Einhaltung der Regeln.  

Herzliche Grüsse und bleiben Sie gesund! 
Im Namen des Vorstands, 
Elias Stark 
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Stipendien-Beiträge der Wehrli-Stiftung des Birsecks

Die Wehrli-Stiftung des Birsecks gewährt Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, Studenten und Ler-
nende mit Wohnsitz in Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Therwil oder 
Schönenbuch, die in bescheidenen finanziellen Verhältnissen leben und keine Sozialhilfeleistungen 
beziehen. Geför-dert werden die Erlernung eines Berufes oder die Absolvierung einer Erstausbildung, 
damit ein eigenständiges Leben möglich ist. Website: wehrli-stiftung.ch. 

Auskünfte und Gesuchsformulare erhalten Sie online auf wehrli-stiftung.ch. Vollständig ausgefüllte Sti-
pendiengesuche können bis spätestens 30. Juni 2021 direkt an Cornelia Voggensperger, Baselstrasse 
3, 4124 Schönenbuch eingereicht werden.

Die Wehrli-Stiftung geht auf den Oberwiler Johann Jakob Wehrli (1734 – 1781) zurück. Er hinterliess ein Testament, mit welchem er seine Liegenschaft 
an der Hauptstrasse in Oberwil der Gemeinde als Schulhaus vermachte. Daneben liess er Geld in eine Stiftung einfliessen, aus welcher jedes Jahr drei 
Viertel des Kapi-tal-Ertrages und zusätzliche, nicht zweckgebundene Beiträge, für die Unterstüt-zung „weniger bemittelten Jugendlichen“ als Ausbildungs-
Stipendien verwendet werden sollen. Die Wehrli-Stiftung steht nun im 239. Jahr (7. Juli 1781) und gilt somit als eine der ältesten Stiftungen des Kantons. 
wehrli-stiftung.ch.

Mütter- und Väterberatung

An folgenden Daten stehe ich Ihnen für eine Beratung in Schönenbuch gerne zur 

Verfügung:

•	 Montag, 12. April 2021

•	 Montag, 3. Mai 2021

•	 Montag, 7. Juni 2021

Bitte melden Sie sich jeweils bis spätestens am Mittwoch vor dem oben erwähnten 

Beratungstermin bis um 12 Uhr an: Tel. 061 486 27 16. Selbstverständlich haben Sie 

auch die Möglichkeit von Montag bis Mittwoch einen Beratungstermin in Allschwil zu 

vereinbaren.

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Caroline Schmidlin-Oppliger
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Fachstelle für Schuldenfragen BL
Zeughausplatz 15
4410 Liestal
Telefon 061 462 03 73
Telefax 061 462 03 82
info@schuldenberatung-bl.ch
www.schuldenberatung-bl.chSC
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Schlägt Ihnen die Corona-Pandemie aufs Gemüt? 
Dann kontaktieren Sie jemanden aus Ihrem Freundes- 

oder Familienkreis oder an Ihrem Arbeitsplatz. 
Telefonische Hilfe erhalten Sie auch bei verschiedenen 

anonymen Anlaufstellen: 

☎☎ 143 Hilfe für Erwachsene 
☎☎  114477 Hilfe für Kinder und Jugendliche 

☎☎  006611  555522  5566  4488  Corona Hilfetelefon für Personen mit 
Schwierigkeiten infolge Isolation und Quarantäne 

Weitere Informationen und Tipps erhalten Sie auch auf 
der Webseite 

fürenand.baselland.ch 
 

 
 

						      Stipendienaufruf

Du möchtest gerne ein Studium an einer Schweizer Hochschule absolvieren und kannst dir dies aus 
finanziellen Gründen nicht leisten (z.B. wegen auswärtigen Wohnkosten).
Oder du hast bereits ein Studium an einer Schweizer Hochschule begonnen und bist wegen der Coro-
na-Massnahmen in einen finanziellen Engpass geraten.
Dann kann dir unsere Stiftung Omeisele vielleicht helfen, deine Berufsziele zu verwirklichen.

Gesuche um Studienbeihilfe mit Angabe der Personalien, Studienpläne, persönlicher Leistungsaus-
weis (letzte Zeugnisse), Wohnsitz der Eltern resp. Sorgeberechtigten sind bis  Ende Mai 2021 zu rich-
ten an:						     Omeisele Stiftung
						      Leimenweg 6
						      4124 Schönenbuch
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Garage Schönenbuch AG Tel. 061 481 03 00 info@garage-schoenenbuch.ch 
Im Kirschgarten 26 Fax 061 483 81 42 www.garage-schoenenbuch.ch 
4124 Schönenbuch	 	 facebook
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Liebe Gäste
Weiterhin bieten wir wie gewohnt unseren 

«Über-d-Gass»-Service 
jeweils, Dienstag-, Donnerstag- und 

Freitagabend zwischen 18 und 19 Uhr an.
Neu Sonntagabend von 18 bis 19 Uhr, 

statt wie bis anhin am Mittag.

Das jeweilige Wochenangebot ist sowohl am Bad Küchenfenster, beim Volg, 
der Gemeindeverwaltung als auch in diversen Briefkästen ersichtlich.

Nach wie vor sind wir bemüht, möglichst viele Dorfbewohner mit unserem Angebot 
zu erreichen, voraussichtlich so lange bis das unerfreuliche Coronavirus Schachmatt 

gesetzt ist und unser ersehnter Beizen-Alltag wieder zur Normalität wird.

Die riesige Solidarität mit der Sie unser Tun seit Anfang des Lockdowns begleiten 
ist umwerfend und sehr ermunternd, dafür danken wir ganz herzlich.

Jacqueline Levy und Michi Matter, Restaurant Bad

REDOG

FÜR VERMISSTE IM SUCHEINSATZ: 
NOTRUF 0844 441 144
Jetzt spenden oder eine Patenschaft übernehmen: www.redog-pate.ch 
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Behalten Sie die Zukunft im Auge – auch von Ihrem Partner. Im Konkubinat 
greifen andere gesetzliche Regeln als bei Eheleuten. Geben Sie Ihren 
Liebsten Sicherheit, indem Sie schon heute wichtige Entscheidungen treffen.

raiffeisen.ch/selbstbestimmt

Jetzt

vorsorg
en!

«Was passiert mit meinen Liebsten, wenn mir was passiert?» 
Entscheiden Sie selbst! 



Wichtige Adressen
Bannwartin	 Monica Silvia Bubendorf	 061/481 48 72
Bannwart	 Lukas Lehmann	 079/659 04 11
Bank	 Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch	 061/487 80 80
Bibliothek	 Bibliothek schöneBUECHträff, Im Kirschgarten 18, biblio4124@gmx.ch	 079/924 47 94
Brunnmeister	 Christian Ritschard	 079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	 Pius Oser	 079/307 87 76
Familienzentrum Schönenbuch	 Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
	 www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	 Vermietung, Ausgabe, Thomas Eichenberger	 079/439 39 09
Feuerwehrverbund	 Roland Michel, Kommandant	 079/257 61 16
Friedensrichter	 Beat Meyer-Zehnder	 061/481 91 52
Friedensrichter	 Jean-Jacques Winter	 061/315 68 62
Gemeindepolizei	 Roberto Marcacci/Peter Voggensperger	 079/288 17 06
Grenzwache	 grenzwache.basel@ezv.admin.ch, Einsatzzentrale Basel	 0800 800 110
Jagdaufseher	 Peter Gall	 079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	 Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	 061/553 42 67
Kindergarten	 Unterer Bündtenweg 7	 061/481 55 10
	 Abwartin: Helene Sütterlin-Born	 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	 Schönenbuchstrasse 8, Postfach, Allschwil 2, Pfarramt, allschwil@christkath.ch	 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	 Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat	 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	 Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstrasse 49, Allschwil	 061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	 Oser Pius, Präsident	 061/481 86 06
Musikschule	 Sekretariat, Baslerstrasse 255, Allschwil	 061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	 Montag bis Mittwoch, Beratung nach Vereinbarung, www.mvl.ch	 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle	 Tobias Bigger	 061/481 28 50	
	 (amtlicher Feurungskontrolleur der Gemeinde Schönenbuch und Kaminfegermeister)	 077/431 51 28
Schule	 Zollstrasse 5 / Rektorat	 061/481 33 90
	 Abwart Schule und Mehrzweckhalle, Beat Hugentobler	 079/363 01 73
Schulrat	 Christoph Schraner, schulrat@schoenenbuch.ch 	 061/535 02 61
Schulrat	 Monika Wittwer-Stark , schulrat@schoenenbuch.ch	 061/301 09 82
Sektions-Chef	 Kreiskommando	 061/926 72 72
Seniorendienst	 Oberwilerstrasse 3, Allschwil	 061/482 00 25
Seniorenturnen	 Verena Sütterlin	 061/272 29 90
Senioren-Nachmittage	 Sabine Iwanski	 061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	 Matthias Lang	 079 409 18 02 
Spitex	 Baslerstrasse 247, Allschwil	 061/485 10 10
Steuerverwaltung	 Steuerbezug Liestal	 061/552 52 79
Wasenmeister	 Thomas Voggensperger	 061/481 74 54
Wasserturm-Betreuer	 Daniel Schachenmann	 079/242 78 80 
	 Andrea Bubendorf	 079/732 91 10
Zivilstandesamt	 Zivilrechtsverwaltung BL, Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	 061/552 45 00
 
 
Veranstaltungskalender  
 
April		
18.04.2021	 4. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr					     Feldschützen Gesellschaft
24.04.2021	 Jekami Doppel zugelost, Tennisplatz Schönenbuch				    Tennisclub Schönenbuch
 
Mai
02.05.2021	 Konfirmationsfeier Gottesdienst, Christuskirche Allschwil, 10.00 Uhr		  reformierte Kirchgemeinde
02.05.2021	 5. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr					     Feldschützen Gesellschaft
09.05.2021	 Konfirmationsfeier Gottesdienst, Christuskirche Allschwil, 10.00 Uhr		  reformierte Kirchgemeinde
16.05.2021	 6. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr					     Feldschützen Gesellschaft
23.05.2021	 ökumenischer Pfingstgottesdienst, Kirche St. Peter und Paul, 10.00 Uhr		  christkath., röm.-kath. und ref. Kirch- 
											           gemeinden
29.05.2021	 Eidg. Feldschiessen, Schiessstand, 09.00 - 11.30 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr		  Feldschützen Gesellschaft	
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Der Nachthimmel über Schönenbuch
Die Beobachtung eines Exoplaneten

Schauen Sie einmal in einer klaren
Nacht in den Sternenhimmel. Mit unse-
ren blossen Augen können wir bis zu
3000 einzelne Sterne in einer Nacht se-
hen. Jeder Stern ist eine Sonne, einfach
viel weiter entfernt als unsere eigene,
lebensspendende Sonne. Und wie um
unsere Sonne die bekannten acht Plane-
ten und unzählige Kleinplaneten krei-
sen, so werden auch viele der beob-
achtbaren Sterne am Nachthimmel von
Planeten umkreist.

Diese Aussage war bis vor wenigen Jah-
ren mehr eine Annahme als eine wis-
senschaftliche Tatsache. Denn der
Nachweis von Exoplaneten, so werden
Planeten ausserhalb („ex“) unseres
Sonnensystems genannt, gelang erst
1995 den beiden Schweizer Astronomen
Michael Gustave Mayor und seinem da-
maliger Mitarbeiter an der Uni Genf, Di-
dier Queloz. Sie entdeckten mit der so-
genannten Radialgeschwindigkeitsme-
thode den ersten Planeten, der um ei-
nen sonnenähnlichen Stern kreist: 51
Pegasi b. Für ihre Entdeckung erhielten
beide 2019 den Nobelpreis für Physik.

Seit diesem ersten Nachweis eines Exo-
planeten werden heute regelmässig
neue Exoplaneten entdeckt. Unter ande-
rem suchen Satelliten und automati-
sierte Teleskope den Sternenhimmel
nach extrasolaren Planeten ab. Mittler-
weile sind gemäss dem „Science and
Data Center for Astrophysics and Plane-
tary Sciences“, das ein zentrales Regis-
ter über Exoplaneten führt, 4375 Plane-
ten ausserhalb unseres Sonnensystems
nachgewiesen (Stand 1. April 2021).
Weitere knapp 6000 Kandidaten warten
auf einer Liste der Nasa darauf, wissen-
schaftlich bestätigt zu werden. Die For-
schung ist unterdessen sogar schon so
weit, dass gewisse Aussagen über die
Zusammensetzung der Atmosphäre ei-
nes Exoplaneten gemacht werden kön-
nen. Und vielleicht gelingt irgendwann
sogar der indirekte Nachweis für Leben
auf einem solchen Planeten ausserhalb
unseres Sonnensystems.

Nachweismethoden
Um Explaneten nachzuweisen, gibt es
fünf verschiedene Methoden:

1. Die Messung der sich ändernden
Radialgeschwindigkeit eines
Sterns, der sich wegen des ihn
umkreisenden Planeten leicht auf
uns zu- oder wegbewegt. Dadurch
verändert sich die Farbe des
Lichts. 837 Planeten wurden mit
dieser Methode bis jetzt entdeckt.

2. Direkte Beobachtungen eines
Exoplaneten, indem das viel hellere

Zentralgestirn künstlich abgedeckt
wird. 51 Planeten wurden bislang
mit dieser Methode entdeckt.

3. Mikrolinseneffekt: die Masse des
Exoplaneten beugt nach Albert
Einstein den Raum, wodurch das
Licht des Muttergestirns wie durch
eine Linse leicht abgelenkt wird
(108 Entdeckungen).

4. Astrometrie: Die Masse eines
Exoplaneten zerrt am
Zentralgestirn, wodurch dieses
leicht torkelt. Diese Bewegung
lässt sich messen (1 Entdeckung).

5. Transitmethode.

Mit der Transitmethode schliesslich
werden heute die meisten neuen Exo-
planeten entdeckt, insgesamt 3325 sind
es bis jetzt. Die Methode funktioniert al-
lerdings nur bei denjenigen Exoplane-
tensystemen, die wir fast genau von der
Kante her sehen. Die Transitmethode
nutzt den Umstand aus, dass sich beim
Durchgang des Exoplaneten vor der
Sternscheibe (dem Transit) die Hellig-
keit des Muttersterns leicht verringert,
ähnlich wie das beim Durchgang der
Venus oder des Merkurs vor unserer ei-
genen Sonne der Fall ist. Je grösser der
Exoplanet im Vergleich zu seinem Zen-
tralgestirn ist, desto grösser ist der Hel-
ligkeitsrückgang, welcher als Transittie-
fe bezeichnet wird (vgl. Abbildung
oben).

Beobachtung von Schönenbuch aus?
Die letztgenannte Methode möchte ich
nun anwenden, um von Schönenbuch
aus den Transit eines Exoplaneten vor
seinem Zentralgestirn zu beobachten.
Dazu möchte ich Sie einladen, mich bei
diesem Vorhaben zu begleiten. Ob es
gelingen wird, kann ich an dieser Stelle
nicht sagen. Es ist ein Experiment mit
ungewissem Ausgang. Falls es gelingt,
könnte ich die Beobachtung registrieren
lassen und damit bestenfalls sogar ei-
nen Beitrag zur wissenschaftlichen For-
schung leisten und dabei würde auch
Schönenbuch als Beobachtungsstation
aufgenommen werden.

Jedenfalls möchte ich aber die Gelegen-
heit nutzen, um Ihnen im Verlauf dieses
Jahres verschiedene astronomische
Techniken und Begriffe näher zu brin-
gen und Sie vielleicht auch für die As-
tronomie zu begeistern. Hannes Hänggi

Bewegt sich ein Exoplanet vor seinem Muttergestirn vorbei, wird dieser Stern leicht
verdunkelt. Die Helligkeitsveränderung während dieses sogenannten Transits lässt
sich messen und mit einer Lichtkurve abbilden. Die Abbildung zeigt den Transit
des Planeten TrES-2. Lichtkurven können eine ganze Menge über den Exoplaneten
verraten: Aus der Zeit von einer Bedeckung zur nächsten bekommt man die
Umlaufdauer des Planeten. Je tiefer der Helligkeitseinbruch, desto grösser muss
der Planet im Vergleich zum Stern sein, denn es wird dann ja ein grösserer Teil
des Sterns abgedeckt. Quelle: spektrum.de

Öffentliche Führung über den
Sternenhimmel

Falls es die Pandemiesituation
ermöglicht und es das Wetter zulässt,
würde ich am Freitag, 14. Mai 2021,
(Ausweichtermin: Freitag, 21. Mai
2021) eine öffentliche astronomische
Führung nach Voranmeldung
durchführen. Merken Sie sich einfach
das Datum mal vor. Weitere
Informationen folgen zu gegebener
Zeit.


